
DEZEMBER 2022

SC Alemannia Straß 1931 e. V.
Hormerstr. 15
52393 Hürtgenwald - Straß
www.alemannia-strass.de

Informationen des SC Alemannia Straß 1931 e.V.

TOP-THEMEN IN DIESER AUSGABE:

1. Familientag

2. Oktoberfest

3. Caritas Spendenaktion





Liebe Mitglieder, liebe Vereinsfördernde 
und Unterstützende der Alemannia,
liebe Sportinteressierte aus Straß
und Umgebung,

ein ereignisreiches und in der Tat kein
einfaches Jahr – mit Höhen und Tiefen - 
neigt sich dem Ende.

Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine 
und das seit 10 Monaten währende Kriegs-
geschehen in Osteuropa haben die Coro-
na-Pandemie in den Hintergrund gerückt.

Die mit der Pandemie aufgekommenen 
Schwierigkeiten und Folgen auf allen
gesellschaftlichen Ebenen schienen
nahezu überwunden.

An ihre Stelle traten die durch den 
Ukraine-Krieg ausgelösten gestapelten 
Krisen wie die Energiekrise, die allgemein-
en Produktverknappung und Preisstei-
gerung sowie die Infl ation. Die neue 
Realität verunsichert uns und bereitet uns 
allen ungeahnte Probleme.

Das, dem in die Jahre gekommenen 
Vereinsheim geschuldete, langwierige 
Abwasserproblem konnte im Herbst mit 
vereinten Kräften gemeistert werden. Ich 
bin sicher, dass die immer öfter ausfall-
ende Flutlichtanlage in den kommenden 
Wintermonaten ebenso technisch wieder 
auf Vordermann gebracht werden kann.

Abseits der Krisen dieser Welt konnte die 
Alemannia sportliche Erfolge feiern. In 
Teilen muss sie sich aber auch den alt-
bekannten Herausforderungen stellen und 
lang gehegte Ziele neu anvisieren.

Das Highlight in dem zurückliegenden 
Sommer war neben der nach zwei Jahren 
wieder planmäßig beendeten Fußball-
Saison zweifelsohne das hervorragende 
Saisonfi nale der Damenmannschaft, die 
nunmehr in der Landesliga ein neuer und 
ernstzunehmender Gegner ist.

In der Euphorie des sportlichen Erfolgs 
hat uns das Leben aber auch vor Augen 
geführt, wie nah‘ Freud und Leid beiein-
ander liegen. Der Verlust von verdienten 
Vereinsmitgliedern wiegt schwer.
Zu allen Zeiten sind Zusammenhalt und 
Zuversicht wichtige Stützen, die nicht nur 
die Vereinswelt erst zu einem menschli-
chen Ort machen.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen 
bedanken, die der Alemannia in diesen 
außergewöhnlichen Zeiten die Treue 
halten, sie weiter unterstützen, sich für 
den Verein einsetzen und das Vereinsleben 
durch ihr Mitwirken bereichern.

Mein Dank gilt allen Mitgliedern, aktiven 
und nichtaktiven Sportler*innen, Trainern, 
Betreuer*innen, Übungsleiterinnen,

Sponsoren, Werbepartnern, Fans,
Förderern und Gönnern.

Ich wünsche Ihnen von Herzen eine
gesegnete Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr viel 
Glück und Zufriedenheit, nicht minder 
eine gute Portion Gelassenheit, aber vor 
allem gute Gesundheit.

Mit sportlichen Grüßen

Volker R. Beißel
1. Vorsitzender

FROHE
WEIHNACHTEN

Den Start in die neue Fußballsaison 2022/23 haben
wir uns alle etwas erfolgreicher vorgestellt.

GRUSSWORT



Tel: 02422 - 9444-0 • Fax: 02422 - 9444-44

Straßen- und Tiefbau
F. J. Wienands GmbH & Co. KG

An der Hardt 31  52372 Kreuzau-Bogheim•

Erdarbeiten • Ver- und Entsorgungsleitungen
Kanalbau • Straßen-, Platz- und Hofbefestigungen



Damenmannschaft 
Landesliga 
Hinrunde 22/23
Eine sehr intensive und interessante 
Hinrunde neigt sich dem Ende zu und 
um eins direkt vorwegzunehmen, wir 
sind mehr als zufrieden mit dem, was die 
Mädels bis jetzt geboten haben. 

Aber fangen wir mal ganz von vorne an. 
Der mit Spannung erwartete erste Spieltag 
sollte sich als kein guter Tag herausstellen. 
Gegen die Mitaufsteiger aber Landesligaer-
fahrene Mannschaft aus Hörn mussten wir 
uns leider mit 0:4 vor heimischer Kulisse 
geschlagen geben. Ein gebrauchter Tag, 
den wir so schnell wie möglich hinter uns 
lassen wollten. 

Die Chance dazu bekamen wir glücklicher-
weise bereits einige Tage später im 
Pokalviertelfinale auswärts beim Bezirk-
sligisten aus Oberzier/Rommelsheim, 
welchen wir souverän mit 6:0 schlagen 
konnten. 

Mit neuem Selbstvertrauen konnten wir 
am darauffolgenden Wochenende unseren 
ersten Punkt in der Landesliga, auswärts 
bei einer spielerisch starken Mannschaft 
von Blau-Weiß Köln einfahren. Ein hartes 
Stück Arbeit, aber unterm Strich ging der 
Punkt in Ordnung.

Die nächste „englische Woche“ bescherte 
uns ein Heimspiel im Pokalhalbfinale 
gegen den SV Merken, eine Mannschaft, 
die es uns letztes Jahr in beiden Spielen 
schwer gemacht hat. Die Mannschaft 
hat allerdings alle Kritiker und die große 
Menge an Zuschauern aus Merken mit ein-
er unfassbaren Effektivität überzeugt und 
so zogen wir mit einem 7:1 ins Kreispoka-
lfinale ein. 

Bereits eine Woche später ging es dann 
zum Pokalfinale nach Hambach. Der 
Gegner, wie sollte es auch anders sein, die 

Mannschaft des TuS 08 Jüngersdorf. An-
ders als im vergangenen Jahr mussten wir 
uns allerdings dieses Mal geschlagen geb-
en und standen nach 90 guten Minuten, 
vielleicht etwas unglücklich, aber nicht 
ganz unverdient als Verlierer da (3:1). 

Nach einer weiteren Woche, in der wir 
leider gegen den aktuellen Ligaprimus 
Spoho Köln einiges an Lehrgeld bezahlen 
mussten (1:5), stand das Heimspiel gegen 
die Zweitvertretung von Alemannia 
Aachen an. Ein Mittelrheinligaabsteiger 
am Tag nach dem Oktoberfest, an welchem 
die Damenmannschaft natürlich traditio-
nell wieder (fast) vollzählig teilgenommen 
hat. Da an diesem Tag ebenfalls das 
Familienfest auf unserer Anlage aus-
gerichtet wurde, hatten wir die Möglich-
keit vor einer überragenden Kulisse unsere 
Mission „erster Landesligasieg“ anzuge-
hen und um dieses Wochenende perfekt 
abzurunden, ließ es sich die Mannschaft 
nicht nehmen und schaffte es Alemannia 
Aachen mit 2:1 zu besiegen. 

Dass die Saison ein Auf und Ab werden 
könnte, war uns allen bewusst und so kam 
wohl auch die Niederlage Auswärts bei 
Fortuna Köln nicht allzu überraschend, 
auch wenn das Ergebnis mit 4:0 definitiv 

1-2 Tore zu hoch ausgefallen ist. 

Das Spiel in Köln sollte sich allerdings 
als Wendepunkt für den weiteren Saison-
verlauf herausstellen, denn was in den 
darauffolgenden Wochen passierte hätten 
der Mannschaft wohl nur die wenigsten 
Außenstehenden zugetraut. Beginnend 
mit einem 2:0 Erfolg in Weiden, gefolgt 
von einem 3:0 zuhause gegen die SG Ole-
ftal und dem Auswärtssieg in Konzen mit 
2:0 wurden gegen etablierte Landesligis-
ten drei Siege in Folge eingefahren. Dies 
beschert uns den sicheren 5. Tabellenplatz 
zur Winterpause. Allerdings haben wir die 
Möglichkeit mit einem Sieg im Nachhol-
spiel Mitte Dezember auswärts in 
Kornelimünster Platz 4 zu erobern und 
eine starke Hinrunde damit gewisser-
maßen zu „vergolden“.  
 
Ein Fußballjahr voller Emotionen liegt 
hinter uns und bitte verzeiht mir die 
Ausdrucksweise, aber es war ein sportlich 
geiles Jahr!  

 
 
Dominik Frings 
Teammanager Damenmannschaft





Eine Hinrunde
zum Vergessen
Nachdem in der letzten Ausgabe der 
misslungene Saisonstart Thema war, muss 
man leider sagen, dass es auch in den 
verbleibenden 7 Spielen nicht nur Posi-
tives zu berichten gibt. 
 
Zwar sind wir nach dem Unentschie-
den gegen Gey weiterhin ungeschlagen 
geblieben und haben aus den 6 Spielen 
zwischen dem 4. und dem 9. Spieltag fast 
die maximale Punkteausbeute geholt (16 
von 18 Punkten), allerdings muss man 
dazu sagen, dass es sich hierbei größten-
teils um Gegner gehandelt hat, die in 
der Tabelle hinter uns stehen (nach dem 
Unentschieden gegen Gey haben wir 5:1 
gegen Vettweiß (11. Platz) und 3:0 gegen 
Drove (10. Platz) gewonnen). Lediglich 
das Spiel gegen Schmidt konnte dabei 
als Spitzenspiel bezeichnet werden und 
in einem umkämpften Auswärtsspiel 
konnten wir endlich auch eine Mannschaft 
aus den Top-5 der Liga mit 4:3 besiegen. 
Anschließend stand das nächste Highlight 
mit dem Auswärtsspiel beim Tabellen-
führer aus Winden auf dem Programm. 
Dort mussten wir uns leider 1:2 geschlagen 
geben, allerdings haben wir Winden alles 
abverlangt, taktisch und läuferisch sehr 
gut gearbeitet und mit Einsatzbereitschaft 
und Zweikampfstärke einen harten Fight 
geliefert. Mit etwas mehr Glück hätten 
wir hier einen Punkt mitnehmen können. 
Danach haben wir mit Birgel (9. Platz) 
etwas mehr Mühe als erwartet gehabt 
und die Germania lediglich mit 1:0 an der 
Hormer Straße geschlagen. Nur 3 Tage 
später kam mit Schwarz-Weiß Düren der 
nächste Absteiger aus der Kreisliga A nach 
Strass. Hier haben wir leider die ersten 10 
Minuten komplett verschlafen und lagen 
hochverdient mit 1:0 hinten. Auch, wenn 
wir danach die spielbestimmende Mann-
schaft waren, haben wir es nicht geschafft 
(trotz einiger Chancen insbesondere in 
der 1. Halbzeit) das Spiel zu drehen und 

mussten eine ganz bittere und vermeid-
bare Niederlage schlucken. Zum Abschluss 
der Hinrunde ging es dann zum jetzigen 
Spitzenreiter nach Pingsheim. Auch hier 
hatten wir uns trotz sehr angespannter 
Personalsituation viel vorgenommen. 
Und insbesondere in der ersten Halbze-
it konnten die Zuschauer ein Spiel auf 
Augenhöhe sehen. Eine Unachtsamkeit in 
der zweiten Halbzeit wurde dann eiskalt 
von Pingsheim ausgenutzt und mit dem 
1:0 bestraft, welches bis zum Abpfiff 
bestand haben sollte. Aber auch in diesem 
Spiel haben wir wieder sehr viel richtig 
gemacht und insbesondere durch Willen 
und Leidenschaft sowie gutes Defensiv-
verhalten überzeugt. Zur Wahrheit gehört 
aber auch, dass wir uns keine hundertproz-
entige Torchance erarbeiten konnten und 
mit dem Unentschieden hätten gut leben 
können. 
 
Wenn man die Hinrunde zusammenfassen 
möchte, kann man 3 Dinge festhalten. 
Zum einen fehlt uns in der Offensive der 
letzte Punch und vielleicht auch die letzte 
Überzeugung, Spiele in den letzten 15-20 
Minuten noch drehen zu können. Immer 
dann, wenn wir in Rückstand geraten 
und ein Gegner sich noch tiefer hinten 
reinstellt, gelingt es uns zu selten, klare 
Torchancen herauszuspielen. Zum anderen 
haben wir diese Saison zu viele Punkte 
gegen Mannschaften liegen gelassen, die 

hinter uns stehen und die wir einfach 
schlagen müssen, wenn wir zu den Top-3 
Mannschaften der Liga gehören möcht-
en. Gewinnen wir gegen Neffeltal (0:1, 
7. Platz), gegen Gey (1:1, 13. Platz) und 
SW Düren (0:1, 8. Platz) würden wir mit 
8 Punkten mehr auf dem 4. Platz und 2 
Punkten Rückstand auf Platz 2 und 3 ste-
hen. Diese Spiele haben wir letzte Saison 
fast immer gewonnen. Dann wäre es auch 
nicht schlimm, dass wir gegen die Mann-
schaften aus den Top-5 der Liga lediglich 
3 Punkte geholt haben. Zumal man (und 
jetzt kommen wir zu Punkt 3) ganz klar 
festhalten muss, dass wir mit jeder dieser 
Mannschaften mithalten können und alle 
Spiele nur sehr knapp verloren wurden 
(2:3 gegen Vossenack/Hürtgen, 2:4 gegen 
Golzheim, 1:2 gegen Winden und 0:1 
gegen Pingsheim). 
 
Am Ende stehen aber 6 Siege, 1 Un-
entschieden und 6 Niederlagen zu Buche 
bei einem Torverhältnis von 28:19, was 
natürlich nicht unseren eigenen Erwartun-
gen und Ansprüchen genügt. Ziel kann es 
daher nur sein, in der Rückrunde von Spiel 
zu Spiel zu denken und zu versuchen, die 
Spiele, die wir in der Hinrunde verloren 
haben, in der Rückrunde zu gewinnen, 
damit wir uns in der Tabelle Stück für 
Stück nach oben arbeiten können. Das 
Saisonziel muss jedoch korrigiert werden 
und sollte jetzt Platz 3 bis 4 lauten, um 
insbesondere am Ende der Saison vor den 
beiden Mannschaften aus Schmidt und 
Vossenack/Hürtgen zu stehen.

ERSTE 
MANNSCHAFT





Hallo Fans!
Ein Saisonstart zum Vergessen und viel 
Frust innerhalb der Mannschaft war Mitte 
Oktober das Ergebnis einer unsäglichen 
Niederlagenserie von insgesamt 6 Spielen. 
 
Gegen den damaligen Tabellenführer 
Düren 77 ging man demnach als klarer 
Außenseiter ins Spiel. Wider erwartend 
bot man dem Favoriten Paroli und 
bestimmte zeitweise sogar das Spiel. Wie 
so oft in dieser Saison belohnte man sich 
am Ende aber nicht und ging wieder mal 
mit einer unglücklichen 1:2 Niederlage 
vom Platz. Trotz einer extrem bitteren 
Situation war die gute Leistung wichtig 
für das Selbstvertrauen.  
 
Das spiegelte sich auch im nächsten Spiel 
gegen Drove wieder. Die Mannschaft 
zeigte eine überlegende Leistung und 
führte 8 min. vor dem Schlusspfiff mit 4:2. 
Doch dann wurde es plötzlich dunkel an 
der Hormer Straße. Das Flutlicht fiel aus 
und machte uns den sicher geglaubten 
Sieg wieder strittig. Zwar bestätigten die 

Drover im Anschluss, dass keine Fort-
setzung nötig sei, eine offizielle Informa-
tion vom Verband gab es dazu aber 
bis dato nicht.  
 
Schnell war klar, das Problem mit dem 
Flutlicht war kein Einzelfall. Auch in den 
folgenden 2 Heimspielen waren wir davon 
betroffen. So konnte man gegen Schmidt 
nach einer kurzen Unterbrechung das Spiel 
noch fortsetzen und den Trend absolut 
bestätigen. Mit 5:2 konnte man somit den 
2. Sieg in Folge einfahren. 
 
Im bis dato letzten Spiel gegen Schwarz-
Weiß Düren musste das Spiel beim Spiel-
stand von 3:3 nach etwa 2/3 der Spielzeit 
abgebrochen werden. 
 
Auch hier machte uns das Flutlicht einen 
Strich durch die Rechnung. Erneut extrem 
bitter, da man tendenziell die bessere 
Leistung zeigte und überzeugt war, die 3 
Punkte in Straß behalten zu können. 
 

Nichtsdestotrotz haben die letzten 3 Spiele 
die Stimmung deutlich nach oben korrigi-
ert und uns daran erinnert, wozu wir in der 
Lage sind. So geht man mit einem deutlich 
besseren Gefühl in die Winterpause und 
kann zuversichtlich in das kommende Jahr 
schauen.

Unseren Fans und Gönnern wünschen 
wir ein frohes Fest und alles Gute für das 
neue Jahr! 
 
Cedric Schumacher

BERICHT DER
ZWEITEN MANNSCHAFT



Wir freuen uns auf Sie!

Ahorn Apotheke
INH. DR. PETER RIPPHAUSEN

Valencienner Straße 134
52355 Düren-Gürzenich
Tel. 0 24 21-96 88 00
Fax 0 24 21-96 88 106
ahorn.apotheke.dueren@gmail.com

Durchgehende Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 07.30 - 18.30 Uhr
Sa. 08.00 - 13.00 Uhr

Wir heißen Sie
Herzlich Willkommen  

in unseren neuen  
Räumlichkeiten!

Weil´s um mehr als Geld geht.

Bequem 
eingerichtet.
Sicher fi nanziert.

Mit uns fi nanzieren Sie Ihre Wünsche 
schnell, transparent und fl exibel.
Bequem online oder mit Top-Beratung 
in der Filiale. Jetzt Kredit sichern 
unter sparkasse-dueren.de

Kredit auf 
Nummer 
Sparkasse.
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GYMNASTIK MIT HANNELORE KRAFT

GYMNASTIK MIT MARIA KUPKE

Wann: Mittwochs von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Wo: Vereinsheim Straß

Mit einem ganzheitlich ausgewogenen Training wird zu Beginn die Ausdauer 
durch Walken und Joggen verbessert. Durch eine gezielte Kräftigung, insbe-
sondere auch des Beckenbodens und unter orthopädischen Aspekten wird 
der ganze Körper gestrafft.

Wir trainieren im Stand und auf der Matte mit Hanteln, Physiobändern und 
Redondobällen.

Der Einstig ist jederzeit möglich.

Infos unter: 02421/58152

Übungsleiterin: Hannelore Kraft

Beginne Deinen Morgen mit 90 Minuten Ganzkörpertraining unter Einsatz 
des eigenen Körpers oder mit verschiedenen Hilfsmitteln wie
z. B. Theraband, Hanteln, großer Sitzball, Balancepad, …

Wir starten immer mit einem Aufwärmprogramm, schließen die
Kräftigung der Muskulatur an und beenden die Stunde mit
entspannenden Dehnübungen.

Wir treffen uns immer Mittwochs von 9 Uhr bis 10:30 Uhr.



in der Grundschule Strass 
Bewegungsschulung, Muskelaufbau, 
Steigerung von Kraft und Ausdauer 
und Herz-Kreislauf-Training.

Du kannst dich gerne auf eine Warteliste 
eintragen lassen unter 

jenniramacher511@gmail.com 
Liebe Grüße Jenni 

Hier nutzen wir die Vorteile des Wassers. 

Ein hochwirksames Training deines gesamten Körpers liegt im 
Fokus der 45 min Einheiten. 
 
Inhalte des Kurses sind: Bewegungsschulung, Muskelaufbau, Steigerung von Kraft und 
Ausdauer und Herz-Kreislauf-Training. Aqua-Fitness ist gelenkschonend, kann bis ins 
hohe Alter durchgeführt werden und eignet sich besonders gut als Bewegungstraining 
für Menschen mit Übergewicht. 
 
Zurzeit sind alle Kurse belegt

FRÜHSPORT 
DIENSTAGS 
Im Vereinsheim in Straß

Eine kleine Runde Morgengymnastik um 9 
Uhr macht dich wach und bringt deine 
Gelenke und Kreislauf in Schwung. Ich 
zeige dir, mit welchen Übungen du 
geschmeidig in den Tag startest

Klingt paradox, aber gerade wenn es dir 
morgens schwer fällt aufzustehen, können 
leichte Gymnastikübungen helfen. Mit 
meiner Gymnastik  am Morgen aktivierst 
du deinen gesamten Körper und bringst 
ohne große Anstrengung deinen Kreislauf 
in Schwung

Inhalte meines Kurses sind: 

Gute Laune versprühen ;)

Mobilitäts Übungen 

Verspannungen lösen 

Das Herzkreislaufsystem in Schwung 
bringen und einfache Kraftübungen 

Ob auf der Matte oder dem Stuhl, das 
entscheidest allein du. 

Ich bringe die Gute Laune und das Know 
How mit und verspreche einen guten 
Start in den Tag .

JENNI RAMACHER

Ich bin staatlich geprüfte Gymnastikleh-
rerin mit Schwerpunkt Prävention und 
Rehabilitation, Mental Coach, Wellness-
masseurin und vieles mehr. 

Ich bin für meine Kunden und Düren 
und Umgebung als Personaltrainerin 
unterwegs. Ich ermögliche ein modernes 
Trainingserlebnis und unterstütze sie beim 
erreichen Ihrer sportlichen und gesund-
heitlichen Ziele.

Mir selbst ist es wichtig, dass ich Spaß am 
Training habe und mich nicht zu etwas 
quälen muss. 

Und genau hierauf lege ich auch bei mein-
en Kunden großen Wert. Wer sich schon 
auf das nächste Training freut, kommt 
einfach leichter ans Ziel.

Jenni Berg

AQUA FIT













Damenmannschaft









facebook.com / CDU Hürtgenwald
ov-beissel@huertgenwald.de
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SAGEN WIR ALLEN FIRMEN UND
GÖNNERN, DIE UNS MIT EINER
WERBEANZEIGE TATKRÄFTIG
UNTERSTÜTZEN.

UNSERE MITGLIEDER UND GÄSTE,
BEI IHREN EINKÄUFEN DIE FIRMEN
ZU BERÜCKSICHTIGEN, DIE UNS MIT
IHREN ANZEIGEN HELFEN.

HERZLICHEN 
DANK

WIR
BITTEN



 
Dürener Initiative FUSSBALLVEREINE GEGEN RECHTS 
 

 
 

Aushänge-Aktion der Dürener Initiative ist die Aktion "4 Schrauben für 
Zivilcourage". Fußballvereine in ganz Deutschland können ein kostenloses, 
wetterfestes Schild mit der Aufschrift "Kein Platz für Rassismus und Gewalt" an ihrem 
Sportgelände anbringen. Dies dient der Sensibilisierung der Zuschauer, Spieler und 
Funktionäre. Stand heute haben knapp 1600 Vereine daran teilgenommen, darunter 
Bundesligisten wie Borussia Mönchengladbach, Bayer Leverkusen, Eintracht 
Frankfurt, Werder Bremen, Schalke 04 und die SG Hoffenheim. Die Fotos der 
angebrachten Schilder werden dann in Lokalpresse und Social Media veröffentlicht. 
Die Initiative wurde 2008 vom Deutschen Fußballbund mit dem „Julius-Hirsch-
Preis“, 2003, 2010 und 2020 von der Bundesregierung mit dem Preis „Aktiv für 
Demokratie und Toleranz“ und 2016 mit dem „Bürgerpreis der Deutschen 
Zeitungen“ ausgezeichnet. 2021 wurde dem Initiator Jo Ecker dafür 
das Bundesverdienstkreuz am Bande verliehen und die Stadt Düren zeichnete ihn 
mit der Bürgermedaille aus. 
 

 

Im Jahre 2001 gründete Jo Ecker nach rassistischen 
Übergriffen von Neonazis auf eine Fußballjuniorenmannschaft 
im die Dürener Initiative Fußballvereine gegen RECHTS. 
Seitdem versucht die Initiative mit  verschiedenen Aktionen 
wie „4 Schrauben für Zivilcourage“, „Teams gegen 
Rassismus und Gewalt“ und der Präsenz bei Jugend- und 
Seniorenturnieren der Ausländerfeindlichkeit, dem Extremis-
mus und dem Rassismus entgegenzuwirken. 
 
 
 



SENIOREN-WECK-
MÄNNER 2022
Traditionell werden zum Martinstag die Seniorinnen und Senioren 
in Straß, Horm und Schafberg mit einem Weckmann bedacht 
 
Gesponsert werden die sog. Senioren-Weckmänner seit Jahren von 
der Alemannia und dem Ortsvorsteher. 

 

Als Zeichen der Verbundenheit von Jung und Alt verteilen die 
Straßer Grundschulkinder der Klassen 3 und 4 die Weckmänner in 
den Ortsteilen. 
 
Auch in diesem Jahr waren die Straßer Grundschüler wieder un-
terwegs, diesmal bereits am 09. November, und suchten knapp 65 
Senioren auf und überreichten die Weckmänner.



FRÖHLICHE
WEIHNACHTEN
Fröhliche Weihnachten für Alle!

Entgegen der Hoffnung, in diesem Jahr ein entspannteres 
Weihnachtsfest feiern zu können, sind die Probleme und Sorgen 
vieler Menschen noch viel größer geworden. 
 
Nicht alle Familien in der Dürener Region werden fröhliche 
Weihnachten feiern können. Es gibt viele Menschen, die nicht 
wissen, wie sie in materieller Not das Familienfest finanziell über-
stehen sollen. 
 
Deshalb haben auch in diesem Jahr die Schützenbruderschaft und 
die Alemannia am 04. Dezember 2022, dem zweiten Adventsonn-
tag, die Lebensmittel-Spendenaktion des Caritasverbands für die 
Region Düren-Jülich e.V. unterstützt. 
 

Ihre Lebensmittelspenden und Weihnachtspakete mit haltbaren 
Lebensmitteln werden vor dem großen Fest an Familien mit Kin-
dern und Einzelpersonen in Not weitergegeben. 
 
Gerade in der heutigen Zeit ist der Zusammenhalt in unserer 
Gesellschaft ein bedeutsames Gut. Gemeinsam Gutes tun stärkt 
diesen Zusammenhalt.

Sie, die Mitglieder beider Vereine haben Ihren Teil zu diesem Ge-
meinwohl beigetragen und eine Spende abgegeben. 
 
Der Caritasverband und die Vorstände der Schützenbruderschaft 
und der Alemannia sagen:

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Arbeitssamstag
Folgende Arbeiten wurden erledigt.

- Fenster im Engelbert-Treff eingesetzt 
- Das komplette Gelände mit dem Freischneider bearbeitet 
- Unser Zelt aufgeräumt und gekehrt  
- Der Vorplatz des Zeltes wurde vom überwachsenden Gras befreit und gekehrt 

Wir danken unseren Ehrenamtlern für die 
tatkräftige Unterstützung. 

Eure Alemannia 

Am 14.10.22 lud die Alemannia zum 
Arbeitssamstag ein, um die Anlage für 
den anstehenden Familientag aufzuhüb-
schen und den Budenzauber winterfest zu 
machen.





Alemannen 
Familientag 2022
Dieses Jahr lud die Alemannia zu Ihrem ersten Familientag ein und 
es war ein voller Erfolg. 
 
Vor dem Anpfiff setzten Wir ein klares Zeichen gegen Gewalt und 
Rassismus und konnten uns über den Besuch von Joe Ecker freuen. 
 
Nicht nur, dass unsere Damen 2 zu 1 gegen Alemannia Aachen 
gewannen und mit einer kämpferischen Leistung überzeugten, 
sondern es viele strahlende Kindergesichter zu sehen gab, die sich 
auf der Hüpfburg vergnügten, sich Schminken ließen oder ihrem 
aufsteigenden Luftballon zuschauen konnten.  

 

Für das leibliche Wohl sorgten unser Budendienst und unsere 
ehrenamtlichen Helfer im Engelbert-Treff.

Dies wird nicht der letzte Familientag sein und wird jetzt schon in 
unsere Planungen für das kommende Jahr aufgenommen.  
 
Ausdrücklich möchte ich mich noch bei allen ehrenamtlichen 
Helfern bedanken. Ohne euch wäre dieser tolle Tag nicht möglich 
gewesen. 
 
Eure Alemannia 
 
PS: Das Spiel wurde durch PassSchussTor aufgezeichnet und 
kann auf unserer Homepage (www.alemannia-strass.de) und bei 
Facebook angesehen werden.



Alemannen 
Familientag 2022







Flutlichtdefekt
Es war ja lange nichts mehr zu reparieren… doch auch diese Auf-
gabe wurde schnell erledigt.  
 
Nach Ausfall eines Flutlichts, wurde eine Hubbühne der Firma 
Buchna geordert und in schwindelerregender Höhe die „kleine“ 
Glühlampe ausgetauscht.  
 
Danke an Daniel Wolff und Stefan Höreth für Ihren Einsatz.

Nach dem Komplettausfall des Flutlichts rückte Michael Stick mit 
dem Prüfgerät den Stromkreisen zu Leibe und wurde fündig. Fehler 
wurden behoben und die Flutlichtspiele können wieder losgehen. 
 
Auch Dir vielen Dank für Deine fachliche Unterstützung. 
Eure Alemannia





Die Verantwortlichen der Alemannia

Geschäftsführender Vorstand:

Impressum: SC Alemannia Straß 1931 e. V. · Hormerstr. 15 · 52393 Hürtgenwald - Straß · www.alemannia-strass.de

Volker R. Beißel 
1. Vorsitzender

Dollweg 33 
52393 Hürtgenwald 
T. 02429. 3950

familie@beist.de 

 

Stefan Höreth 
2. Vorsitzender

Im Tivoli 4 
52393 Hürtgenwald 
T. 0173. 6418122

stefan.hoereth@alemannia-strass.de 

Günter Bialojahn 
Kassierer

Im Tivoli 25 
52393 Hürtgenwald 
T. 02429. 901796

guenter.bialojahn@swisslife-select.de
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